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Von der Basis – für die Basis

Politik braucht Geist!
Die Sozialdemokratie setzt sich seit den 1860er Jahren durch 
den Aufbau eines demokratischen Sozialstaates für die politi-
schen, sozialen und kulturellen Belange der Arbeitnehmer*innen 
ein. Dazu gehört auch die Förderung der Genossenschaftsidee 
(Hermann Schulze-Delitzsch 1849) – bis heute. Denn in einer Zeit, 
in der die Reichen immer reicher und die Armen immer ärmer 
werden, gewinnt sie wieder deutlich an Aktualität.

„Jede Zeit will eigene Antworten“, schreibt Willy Brandt im Sep-
tember 1992, kurz vor seinem Tod. Die gravierenden Umbrüche, 
vor denen wir heute weltweit stehen, brauchen neue, eigene 
Antworten. Die Soziale Frage wird dabei wieder an Bedeutung 
gewinnen, ähnlich wie im 19. Jahrhundert – für Gerechtigkeit, 
Freiheit und Frieden in der Welt.

Die Genossenschaftsidee – heute weiter denken!
Nach beiden Weltkriegen waren Genossenschaften wichtige 
Motoren des Wiederaufbaus – davon können wir lernen. Sie leben 
von der Selbsthilfe, Selbstverantwortung und Selbstverwaltung, 
ihre Mitglieder sind zugleich Eigentümer*innen, Nutzer*innen und 
Entscheider*innen. Seit 2016 gehören sie zum Immateriellen Kul-
turerbe der Menschheit, als erster deutscher Beitrag auf der inter-
nationalen, repräsentativen Liste der UNESCO. Wir müssen uns 
vom Eigenwohl zum Gemeinwohl entwickeln, um den Sozialen 
Zusammenhalt zu stärken – MemberValue statt ShareholderValue!

Beispiele für heute: Wohnungsgenossenschaften: Helfen gegen 
Wohnungsnot – sozial, gerecht, bezahlbar. Energiegenossen-
schaften: Gemeinschaftlich gegen die Klimakrise handeln. Regio-
nale Kooperativen: Stärken lokale Wirtschaft und Versorgungs-
sicherheit. Erinnern wir uns deshalb an die Gründer* innen der 
Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr von 1868, an ihre 
Hoffnungen, an ihren Mut und ihre Entschlossenheit, sich selbst 
zu helfen! Helfen wir uns jetzt – GEMEINSAM.

Denn Politik schreibt Geschichte und
Geschichte entsteht aus Geschichten!

Infos und Bestellung unter www.spd-mittelahr.de
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Vermarktung
Aus parteirechtlichen Gründen privatwirtschaftlich über 
einen Onlineshop, der mit der Webseite des SPD Ortsver-
ein Mittelahr verlinkt ist. Dort finden Sie auch weitere 
Infos. Die Erlöse des Projektes werden gespendet.

Bestellung
	 Webseite: www.spd-mittelahr.de
	 Telefon: 0173/2611473 
	 Email: dr.strauch@gmx.de 
	 Post: Dr. Renate Strauch 
	 Ahrstraße 15, 53505 Berg-Krälingen 

Versand
Ab 20 Kartons (120 Flaschen) kostenfrei an eine
Liefer-Adresse durch die Winzergenossenschaft.

Bis 2 Kartons (12 Flaschen) für 9,80 € über DHL. Für die
Mengen zwischen 2 und 20 Kartons werden die jeweils
anfallenden Transportkosten in Rechnung gestellt.

Selbstabholung erwünscht!
Oder wir versuchen den Transport privat über
Genossen*innen zu organisieren, denn die SPD
ist ein großes Netzwerk!

GEMEINSAM
Schließen Sie sich vor Ort zusammen und
organisieren Sie Sammel-Bestellungen!

Die beiden Sozialen Bewegungen, von denen
der SPD Ahrwein erzählt, bauen auf Solidarität, 
auf GEMEINSAM sind wir stärker!

� DAS MACHEN WIR AUCH!

„…Johann Peter (Coßmann) fieberte dem morgigen Sonntag
entgegen. Er hatte für Simons (Dresen) Geschmack viel zu ver-
rückte Ideen, die er in der Versammlung vorstellen wollte. Von 
wegen Werbung für die Mayschosser Weine, eine Genossenschaft 
zum Wohle aller, ein Verbund von Winzern wie bei einer Familie. 
…Sonntag, 20. Dezember 1868. Es war vollbracht.
Die Entscheidung war gefallen. Die Mayschosser Winzer
würden sich ab heute in einer Genossenschaft vereinigen.…“
(Broschüre „150 Jahre WG Mayschoß-Altenahr“ S.22 und 41)



Zwei Bewegungen –
eine Idee: Solidarität
Die großen Sozialen Bewegungen des 19. Jahrhunderts 
Arbeiterbewegung & Genossenschaftsbewegung

Die Zeit ist reif, daran zu erinnern
und die Erfahrungen neu zu nutzen

1863: Ferdinand Lassalle und andere
gründen den Allgemeinen Deutschen Arbeiterverein (ADAV). Sie 
forderten nicht nur Wahlrecht und Sozialreformen, sondern auch 
die Gründung von Produktivgenossenschaften. Aus dem ADAV 
und weiteren entstand später die SPD.

1868: Nikolaus Näkel und andere
gründen die erste Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr 
– die älteste der Welt! Von Winzern für Winzer – als Produktiv- 
genossenschaft bis heute ein Erfolgsmodell.

 „Die Not, soviel hatte Simon verstanden, war schließlich der Mörtel, 
der die Mayschosser Winzer zusammenhalten ließ und zur Grün-
dung der Genossenschaft führte. Und das war seinerzeit kein leich-
tes Unterfangen gewesen. Zahlreiche Anläufe in den Jahren zuvor 
waren schon gescheitert …“ 

Broschüre „150 Jahre WG Mayschoß-Altenahr“ S. 8

Die Gründerväter der Winzergenossenschaft, 1868
„Wir hatten Wein genug, aber kein Brot und auch kein Geld, 
solches zu kaufen“ (Heimatjahrbuch Kreis Ahrweiler, 1969)

Die Genossenschaftsbewegung ist Mitte des 19. Jahrhunderts 
angetreten, die wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Belan-
ge ihrer Mitglieder durch einen gemeinschaftlichen Geschäfts- 
betrieb zu stärken.

Die Arbeiterbewegung kämpfte zeitgleich für politische Rechte, 
wie allgemeines, gleiches und direktes Wahlrecht, grundlegende 
Sozialreformen und Gründung von Produktivgenossenschaften 
mit staatlichen Vorzugskrediten. Sie war ein wichtiger Motor für 
soziale Veränderungen und trug dazu bei, die Lebensbedingun-
gen der Arbeiter*innen zu verbessern. Dabei war das Hauptziel, 
eine eigene Partei gründen zu dürfen. Das gelang 1875.

Eine Wurzel – zwei Strömungen 
Getragen von einer Idee: Gemeinsam!

Die Genossenschaftsbewegung und die Arbeiterbewegung gehö-
ren in dieselbe Zeit und dieselbe Ideengeschichte. Beide sind Fol-
gen der ersten demokratischen Revolution von 1848 in Deutsch-
land und ihren Kämpfen um Reformen und politische Teilhabe.

Beide beschäftigten sich mit der Sozialen Frage, also mit der Ver-
armung und Verelendung der arbeitenden Bevölkerung durch die 
Industrialisierung im beginnenden Kapitalismus. Bei der Genos-
senschaftsbewegung standen wirtschaftliche Ziele im Vorder-
grund, bei der Arbeiterbewegung politische.

Die Gründerväter des Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins, 1863
„Der Arbeiterstand muss sich als selbständige politische Partei 
konstituieren.“ Ferdinand Lassalle 1863

„Menschen machen ihre Geschichte nicht aus
freien Stücken, aber sie machen sie selbst“

Lutz Niethammer u.a., 1984

Von der Basis – für die Basis

Politik braucht Geist!
SPD-AhrWein mit Geschichte und einem Strauß von Botschaften:

Mit eigenem Wein-Etikett für die SPD – GEMEINSAM.
Mit einem Anhänger für die Flaschen und einem Flyer als Info.

NE JOODE RUUDE – Ein guter Roter von der Ahr –
wo die Folgen der Flut von 2021 noch Alltag sind...

Der Wein
Nikolaus N. Ahr-Spätburgunder, trocken,
von der Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr.

Angebot für die SPD Gliederungen bundesweit
Ein Karton á 6 Flaschen kostet 47,70€ 
(7,95 € pro Flasche, inkl. SPD-Etikett, Anhänger und Flyer). 
Mindestabnahme: 1 Karton

GEMEINSAM
Wir nutzen das große, bundesweite SPD-Netzwerk.
Deshalb helfen Sie uns bitte – geben Sie diese Infos weiter. 


